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* 04.11.1919 in Thürnthal/Niederösterreich

† 07.12.2005 in Telfs

Schlosser

Betriebsrat

Gemeinderat 1956 - 1980

Vizebürgermeister 1959 - 1962

Verdienstmedaille des Landes Tirol 1974

Ehrenzeichen der Gemeinde Telfs 1976

Goldenes Ehrenzeichen der Republik Österreich 1978

Verdienstkreuz des Landes Tirol 1983

Anton Leth kam am 04. November 1919 in Thürn-

thal/Bezirk Tulln NÖ als Sohn eines Landwirts zur Welt. 

Von 1925 bis 1933 besuchte er die Pflichtschulen. 

Anschliessend erlernte er den Schlosserberuf. Bis 1938 

war Anton in der Landwirtschaft tätig.

1940 wurde er zur Deutschen Wehrmacht eingezogen. 

Anton wurde in Russland zweimal verwundet, was die 

Erblindung am linken Auge und Stecksplitter in der 

Lunge zur Folge hatte. Schwer verwundet kam er zur 

Genesung in die Heimat und später zur Erholung nach 

Telfs.

Dort lernte er im Dezember 1942 seine zukünftige 

Frau Frieda kennen.

Bis im März 1946 war Anton in französischer Kriegsge-

fangenschaft. Nach seiner Rückkehr arbeitete er 

vorerst in der Zuckerfabrik in Tulln.

Im Jahr 1947 zog es ihn wieder nach Telfs, wo er am 

20. Mai seine Frieda heiratete. Aus dieser Ehe 

stammen die vier Kinder Christine, Toni, Andreas und 

Susanne.

Am 9. Juni 1947 trat Anton in die Firma Pischl ein und 

arbeitete dort im Garnlager. Gleich bei den ersten 

Betriebsratswahlen wurde er zum Vorsitzenden des 

Betriebsrats gewählt (1949). Im Jahr 1954 wählte man 

ihn als Kammerrat  in die Arbeiterkammer Tirol (bis 

1979).

Auch in der Gewerkschaft war Anton erfolgreich tätig 

und wurde dort bald in die Landesleitung berufen. Er 

wurde in der Folge Landesobmann-Stellvertreter (bis 

1984), Ortsgruppenobmann in Telfs und später 

Mitglied im Zentralvorstand der Textilarbeiter in Wien 

(bis 1984).

Parallel dazu verlief seine Karriere in der Kommu-

nalpolitik. 1956 wurde Anton in den Gemeinderat Telfs 

gewählt und war dort von 1959 - 1962 Vize-

bürgermeister. In seiner Amtszeit (bis 1980) war er für 

viele Bauverhandlungen zuständig. Als letzte Ver-

handlung unter seiner Leitung wurde die Genehmi-

gung zum Bau des Katastrophenzentrums Telfs erteilt. 

In diesem Zentrum fanden Bergrettung, Bergwacht 

und Feuerwehr ihre Heimstätte.

Von 1974 - 1982 war Anton ausserdem im Vorstand 

der Tiro-ler Gebietskrankenkasse 

tätig.

In Anerkennung seiner vielen 

Tätigkeiten zum Wohle der Ge-

sellschaft wurde Anton im Jahr 

1974 die Verdienstmedaille des 

Landes Tirol verliehen, sowie 

1976 das Ehrenzeichen der Ge-

meinde Telfs. 1978 erhielt er das 

goldene Ehrenzeichen der Repu-

blik Österreich und im August 1983 das Verdienst-

kreuz des Landes Tirol.

Anton Leth starb am 07.12. 2005 in Telfs.

Biografische Zusammenfassung und Bearbeitung: 

Angelika Schenkel
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